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Maren Gottsmann
Für die präsent-Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser!
Welche Erfahrungen machen Sie 
beim Thema Nachhaltigkeit? Haben 
Sie „Best-Off-Praktiken“? Unsere 
Konfis haben Tipps zusammenge-
stellt (S.16) und Jens Sturm, NABU 
Hamburg, erlebt, dass weniger 

mehr ist (S.6f). Warum Nachhaltigkeit 
keine Spaßbremse ist,  sondern bedeu-
tet, ganz einfach Freude zu teilen, er-
zählt Maren Wittenhagen vom Tausch-
schrank-Team (S. 9). 
In anderer Weise nachhaltig unterstüt-
zen sich die Gemeinden Niendorf und 
Schnelsen zukünftig in der Öffentlich-
keitsarbeit (S. 5).
Mit dem Sommer-Rätsel erhoffen wir als 
Redaktion einen nachhaltigen Nebenef-
fekt bei typischen Fehlern. Klar gibt es 
einen nachhaltigen, fairen Preis (S. 10f). 
Nachhaltig ist es, Bewährtes zu bewah-
ren. Mit einem „Hello again!“ feiern wir 
den 2. Schlagergottesdienst (S. 21).
Nachhaltig zu leben bedeutet auch, ei-
gene Ressourcen zu stärken.  Sei es beim 
Frauenpilgern oder Männerkochen, bei 
Angeboten für Trauernde, Spaziergän-
gen am Sonntag, beim "Chill and Grill" 
für junge Erwachsene, bei einem Abend 
zu den persönlichen, wechselnden Le-
benspfaden, bei den vielfältigen Gottes-
diensten wie dem „Neustart“ oder der 
"Nacht der Kirchen"... 
Möge Ihnen der Sommer gut tun bei 
dem, was Sie tun und lassen. Und mö-
gen wir uns untereinander gut tun und 
der Welt. Wir haben nur die eine. 
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ALSO, ICH GLAUBE...

Nachhaltig leben, 
nachhaltig glauben
Wussten Sie, dass der Begriff der Nach-
haltigkeit in Deutschland schon vor 
gut 300 Jahren „erfunden“ wurde?  Er 
kommt aus der Forstwirtschaft und be-
sagt, dass man nicht mehr Bäume ab-
holzen soll als nachwachsen können. 
Inzwischen hat sich der Begriff weiter-
entwickelt. Um zu beurteilen, ob etwas 
nachhaltig ist, werden nicht nur die Aus-
wirkungen auf die Umwelt berücksich-
tigt, sondern auch wirtschaftliche und 
soziale Aspekte betrachtet. Das, was wir 
tun, soll dabei sowohl unseren gegen-
wärtigen Bedarf decken als auch die Be-
dürfnisse nachfolgender Generationen 
berücksichtigen.
Im christlichen Verständnis geht es bei 
Nachhaltigkeit um Verantwortung. Ver-
antwortung gegenüber Gottes Schöp-
fung, gegenüber unseren Mitmenschen 
und eben auch gegenüber zukünftigen 
Generationen. Die Bibel erinnert uns 
daran, dass wir Verwalter der Erde sind, 
die uns anvertraut wurde. In 1. Mose 
2,15 heißt es: „Und Gott, der Herr nahm 
den Menschen und setzte ihn in den Garten 
Eden, dass er ihn bebaute und bewahrte.“ 
Das Bewahren ist hier das zentrale Wort. 
Es geht darum, die Schönheit und Viel-
falt der Schöpfung zu erhalten, damit sie 
auch für die kommenden Generationen 
lebenswert bleibt.  
Gleichzeitig ist Glaube selbst etwas 
Nachhaltiges. Er ist kein flüchtiges Ge-
fühl, sondern eine tiefe Überzeugung, 
die unser Leben prägt und trägt. Glau-

be wächst durch Gemein-
schaft, durch Erfahrung 
und durch das stetige Be-
mühen, im Sinne Jesu zu 
leben. Diese Art von Glau-
ben ist langlebig, bestän-
dig und kann auch in schwierigen Zeiten 
Halt geben. Unser Glaube kann eine 
Quelle der Hoffnung sein, die uns auch 
immer wieder neu antreibt, verantwor-
tungsvoll zu handeln.
Unsere Tauschbox in der Gemeinde ist 
ein schönes Beispiel dafür. Sie lädt dazu 
ein, Dinge weiterzugeben, zu teilen und 
so Ressourcen zu schonen. Sie zeigt, 
dass wir nicht nur für uns selbst sorgen, 
sondern auch für andere und für die 
Welt, in der wir leben. Vielleicht macht 
es dieser Gedanke auch leichter, sich von 
etwas zu trennen. Man darf auch wirk-
lich schöne Dinge in eine Tauschbox tun 
und sich dabei vorstellen, wie sich ande-
re bei deren Fund darüber freuen. Durch 
solche Aktionen leben wir Nächstenlie-
be aktiv und sichtbar.
Wenn wir uns fragen: „Was ist nachhal-
tig in meinem Leben?“, dann gehört der 
Glaube hoffentlich dazu. Das wünsche 
ich Ihnen, dass Sie es so empfinden: 
Glaube als etwas, das weit über diesen 
Moment hinaus geht und das wir im Üb-
rigen auch gern weitergeben dürfen an 
die, die nach uns kommen. 
Herzliche Grüße und Gottes Segen! 

Ihre Maren Trautmann 
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AUS DEM KGR UND DER GEMEINDE

Aus dem 
Kirchengemeinderat
Im April hat der KGR gemeinsam mit 
allen Mitarbeitenden der Gemeinde 
getagt: Ziel war es, alle auf den aktuel-
len Stand der Überlegungen des KGR 
zum Zukunftsprozess zu bringen und 
gemeinsam weiter zu denken. Das vom 
KGR entwickelte Gemeindebild einer 
„Herberge“, die offen ist für alle Men-
schen, sie aber auch wieder gehen lässt, 
wurde weiterentwickelt. In Kleingrup-
pen entstanden Ideen, was anders oder 
neu entwickelt werden sollte und was in 
Zukunft gelassen werden könnte.
In Anbetracht der zu erwartenden ge-
ringeren Finanzmittel, die der Gemein-
de zur Verfügung stehen werden, denkt 
der KGR in zwei Richtungen: Wo und 
wie können wir einsparen? Und: Wie 
können wir neue Einnahmequellen 
schaffen? Wir haben uns deshalb inten-
siv unsere Gemeindehäuser angesehen: 
Inzwischen gehen wir einen vorsichti-
gen ersten Schritt in Richtung neuer 
Einnahmequelle: Räume im hinteren Teil 
des Gemeindehauses am Sachsenweg 
werden befristet vermietet an das Team 
vom Notruf der Johanniter.
An dieser Stelle möchte ich Ihnen allen 
danken, die Sie mit Ihrer Kirchenmit-
gliedschaft unsere Gemeinde immer 
noch unterstützen! 

Pastorin Anke Zorn
Vorsitzende des Kirchengemeinderates

KGR-Sitzung
Montag, 14. Juli, 22. Sept., 19 Uhr 
Gemeindehaus der Kirche am Markt

Glückwünsche 
zum Jubiläum!
Drei wunderbare Gemeindese-
kretärinnen haben wir in Niendorf – und 
alle drei feiern dieses Jahr ein rundes 
Jubiläum: Susanne Golinski und Maren 
Rittscher sind seit 20 Jahren und Heidi 
Wellhöfer ist seit 10 Jahren bei uns.
Die Sekretariate sind meist die erste An-
laufstelle für Menschen, die Kontakt zur 
Kirche suchen. Wenn ihnen hier Freund-
lichkeit und offene Ohren begegnen, 
erleben sie sich vom ersten Moment 
an willkommen. Vielen Dank an Susan-
ne Golinski, Heidi Wellhöfer und Maren 
Rittscher für genau dies: Eure Zuwen-
dung, Geduld und Unterstützung für 
jede einzelne Person, die eines unserer 
Büros betritt! 
Auch wir Mitarbeitenden wissen Eure  
Arbeit sehr zu schätzen: Ihr übernehmt  
nicht nur Verwaltungsaufgaben. In vie-
ler Hinsicht können wir uns stets auf 
Eure Unterstützung verlassen. 
Während Susanne Golinski einen Ar-
beitsschwerpunkt in der Begleitung der 
Arbeit mit Geflüchteten hat, begleitet 
Heidi Wellhöfer die meisten Taufen und 
Trauungen. Maren Rittscher unterstützt 
die Arbeit des KGR. Unglaublich viel 
Kompetenz haben alle drei Jubilarinnen 
im Laufe der Zeit erworben. Vor allem  
im Bereich der Digitalisierung haben sie 
sich Herausforderungen gestellt, von 
denen vor 20 Jahren noch niemand et-
was ahnte. Wir sind dankbar, dass wir 
Euch haben und freuen uns auf die wei-
tere Zusammenarbeit! 

Anke Zorn 
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NACHBARSCHAFT

Neustart Gottesdienst
Sonntag, 7. September, 11 Uhr 
Immanuel-Haus
Die Sommerferien sind vorbei und mit 
aller Kraft geht jetzt alles wieder los. Ob 
in Schule, Beruf oder Freizeitaktivitäten, 
ob in der Gemeinde oder im Stadtteil, 
das Leben nimmt wieder Fahrt auf und 
für manche beginnt auch ein ganz neu-
er Lebensabschnitt. In diesem Gottes-
dienst wollen wir auf den Neustart bli-
cken und laden dazu alle ein, die sich von 
diesem Thema angesprochen fühlen. 
Ein Gottesdienst mit Leichtigkeit und 
der Möglichkeit sich persönlich segnen 
zu lassen. (s.S. 15)

Ahoi – 
Nachbarschaft 
singt! 
Donnerstag, 21.8., 28.8., 
4.9. und 11.9.,  18 Uhr
Auf dem neuen Autobahn-
deckel an der Frohmestraße. 
Endlich ist es wieder soweit und wir sin-
gen gemeisamen unter freiem Himmel, 
Volkslieder, Shanties, Kanons und vieles 
mehr… Einfach kommen und mitsingen. 
Am besten Freund*innen mitbringen 
und es weitersagen. Alle können mit-
machen! Liederhefte gibt es vor Ort. Bei 
Regen mit Schirm.
Den genauen Ort geben wir auf der 
Website der Kirchengemeinde Schnel-
sen bekannt.

Seid behütet! 
Gottes Segen 
zur Einschulung
Montag, 8. Sept., 17 Uhr 
Verheißungskirche und 
Immanuel-Haus. 
Am Vorabend der Ein-
schulung laden wir alle 

ABC-Schützen mit ihren Familien und 
Freund*innen ganz herzlich ein, diesen 
besonderen Moment zu feiern und Got-
tes Segen mitzunehmen auf den Weg in 
den neuen Lebensabschnitt. (s.S. 15)

Einfach singen – 
sing einfach mit
Mittwoch, 9. u. 16. Juli, jew. 18-19 Uhr 
Kompaktkurs: Freitag, 25. Juli,18-20 Uhr 
Adventskirche Schnelsen
Einfach singen? Das geht! Melden Sie 
sich mutig an und seien Sie einfach da-
bei. Oder verabreden Sie sich mit jeman-
dem und probieren es gemeinsam aus.
Die drei Termine stehen dafür zur Verfü-
gung, die eigene Stimme kennenzuler-
nen. Es gibt Zeit, Fragen zu stellen und 
Anleitung durch die Kirchenmusikerin:
•   einfache Lieder und Kanons
•   mit Noten klarkommen
•   stimmbildnerische Hilfen
Um Anmeldung wird gebeten. 
Gudrun Hoppe
hoppe@kircheschnelsen.de
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... UND BEHALTET DAS GUTE

Prüft alles und behaltet das Gute. (1. Thess. 5,21). 
Zur Jahreslosung 2025 befragen wir Initiativen und Einrichtungen. In dieser Folge intervie-
wen wir Jens Sturm aus der NABU-Fachgruppe Wald. Er hat im Juni eine Veranstaltung im 
Niendorfer Gehege mit uns durchgeführt. 

Weniger ist mehr
Was machst Du beim NABU?
Bin aktiv in der Gruppe Wedel, die ich 
seit 2019 leite. Dort kümmere ich mich 
um Fledermausschutz, auch mit Hilfe 
der Fachgruppe Fledermausschutz im 
NABU. Dort gehöre ich auch zu den Fle-
dermaus-Notretter*innen für den Ham-

burger Westen, 
wo Tiere abge-
holt und zu Pfle-
ger*innen ge-
bracht werden. 
In Wedel haben 
wir eine lebhafte 
Gruppe mit vie-
len aktiven Leu-
ten, die auch Hin-
tergrundwissen 

haben und Biotoppflege, auch auf einem 
Friedhof, betreiben.
Dann bin ich bei der Gruppe Pagensand 
und verrichte dort mehrere Wochen im 
Jahr "Inseldienst": Kontrolle der Anlande-
plätze der Wassersportler*innen sowie 
Brutvogelkartierung. In der Fachgruppe 
Wald bin ich auch vorne mit dabei. 
In Wedel gebe ich auch schon seit 10 
Jahren vogelkundliche Führungen im 
Rahmen "Was singt denn da?".
Was begeistert Dich persönlich an Eurer 
ehrenamtlichen Tätigkeit?
Was mich an der ganzen ehrenamtlichen 
Tätigkeit begeistert, ist, wenn ich unbe-

darften Menschen einen neuen Einblick 
in die Vogelwelt geben kann und sie be-
geistert nach Hause gehen.
Und das ganze Miteinander in dieser 
großen Hamburger NABU-Familie trägt 
zur Selbstzufriedenheit bei.
Wie kann man im eigenen Alltag zum 
Naturschutz und zur Nachhaltigkeit 
beitragen?
Das Thema Nachhaltigkeit ist beson-
ders in der NABU-Fachgruppe Wald ein 
Grundthema. Bekanntermaßen stammt 
der Begriff "Nachhaltigkeit" aus der 
Forstwirtschaft, der besagt, dass nur 
soviel Holz aus einem Bestand entnom-
men werden darf, wie nachwachsen 
kann.  
Da ja die Fachgruppe Wald u.a. auch ei-
nen Einschlag-Stopp fordert, wird sie 
mit Fragen konfrontiert, wo denn bit-
teschön das Holz, das für Möbel und 
als Baustoff benötigt wird, herkommen 
solle. Ein Ansatz unserer Argumentati-
on ist, dass jede*r Endverbraucher*in 
bei sich überlegt, ob wirklich neue Mö-
bel angeschafft werden müssen. Jede*r 
Endverbraucher*in ist letztlich dafür 
verantwortlich, dass viel Holz aus den 
Wäldern geholt wird.
Jeder Mensch sollte sich also vor einem 
Neukauf überlegen, ob nicht auch Ge-
brauchtmöbel aus Kleinanzeigen ausrei-
chen würden.
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Niendorfer Marktplatz 8
22459 Hamburg-Niendorf
E-Mail: info@erwin-juers.de

Seele des Menschen,
wie gleichst du dem
Wasser! Schicksal des
Menschen, wie gleichst
du dem Wind!

Johann Wolfgang von Goethe

www.erwin-juers.de

Tag- und 

Nachtruf

Tel. 040 -

58 65 65

Mein persönliches Beispiel: 2015, als ich 
in Wedel neu einzog, kaufte ich gedan-
kenlos eine Garderobe bei Ikea und spä-
ter einen Unterstelltisch für einen klei-
nen Gefrierschrank. 10 Jahre später zog 
ich in mein Elternhaus nach Pinneberg 
und musste leider schweren Herzens 
gute Schränke auf den Müll werfen, weil 
niemand sie haben wollte, ich aber auch 
meinen eigenen Hausstand mitbrachte. 
Die Idee meines Sohnes, die alte Ei-
chenküche zu belassen und die Schrän-
ke weiß zu streichen, gefiel mir. Einiges 
Alte meiner Eltern habe ich behalten. In 
unserer recht großen Familie Sturm gibt 
es mittlerweile eine Whats-App-Grup-
pe, die als große Tauschbörse fungiert. 
Da wird nichts weggeschmissen, was an-
dere nicht mehr benötigen.
Seit Jahrzehnten kaufe ich Hosen und 
Hemden online gebraucht.

Die Jahreslosung der evangelischen 
Kirche fordert in diesem Jahr dazu auf, 
alles zu prüfen und das Gute zu behal-
ten. Was liegt aus Eurer Sicht auf dem 
Prüfstand?
Das persönliche Konsumverhalten und 
die Verschwendung von Rohstoffen und 
Ressourcen, die Vernichtung von Arten 
und Lebensräumen.  
... und was wäre das Gute? 
Ein "weniger ist mehr" wäre vielleicht 
das Gute. Und das es so viele Menschen 
gibt, die sich engagieren und bei sich 
anfangen. Gruppen wie der NABU oder 
die Bewegung Fridays for Future. Da ist 
überall viel Gutes. 
Danke für Dein großartiges Engage-
ment, Jens!  Und viel Erfolg für Eure 
Arbeit. 
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WAS MACHT EIGENTLICH...?

Was macht eigentlich...?
In dieser Rubrik lassen wir Menschen zu 
Wort kommen, die mit unserer Gemeinde 
sehr verbunden waren. Diesmal befra-
gen wir Wiebke Tetzlaff, die viele Jahre 
lang die Seniorenarbeit geprägt hat. 

Wärmepumpen · Gasheizungen · Solarthermie · Ölheizungen

Ihr zuverlässiger Partner für Heizungstechnik

Telefon: 040 / 830 06 06 · info@simon-schrader.de · www.simon-schrader.de

Was machen Sie aktuell?
Nach einem schweren Unfall in einem 
Bus und anschließender Wirbelsäulen-
versteifung erhole ich mich langsam, bin 
aber immer noch auf den Rollator ange-
wiesen. Am 28. Mai feierten mein Mann 
Reinhard, der 2022 einen Schlaganfall 
erlitt, und ich die „Diamantene Hoch-
zeit“ mit einem Segnungsgottesdienst 
und einem Empfang im Gemeindesaal 
mit vielen Wegbegleitern. Dafür sind wir 
sehr dankbar.
Was erinnern Sie besonders aus Ihrer 
Zeit in Ihrer Kirchengemeinde?
Während meiner 36-jährigen Tätigkeit 
in der Seniorenarbeit empfing ich viel 
Dankbarkeit. Die vielfältigen Angebote 
wurden für viele zu einem Fix-Punkt im 
Lebensrhythmus. 1986 gelang es nach 
einer Fragebogen-Aktion über 70 Se-

niorinnen und Senioren in die Gemein-
dearbeit zu integrieren. Sie trafen sich 
wöchentlich im Laienspielkreis, in Spiel-, 
Tanz-, Wander- und Fahrradgruppen; 
die Handarbeitskreis- und Seidenmale-
reigruppe arbeiteten für den Martins-
markt. Ein Gesprächskreis bereitete mit 
Propst Rogmann und Pastor Nissen Got-
tesdienste vor. Es entstanden Freund-
schaften, man lebte „gemeinsam statt 
einsam“ und erhielt neue „Lebensquali-
tät“. Über 200 ältere Menschen besuch-
ten wöchentlich unsere Veranstaltun-
gen. Monatlich gab es mit zwei Bussen 
Halbtags- und Tagesausflüge, jährlich 
Erholungsfreizeiten und Studienreisen.  
Meine Tätigkeit habe ich nie als „Arbeit“ 
empfunden; sie hatte sich zu einem 
wichtigen Teil unseres Familienlebens 
entwickelt, an den wir uns alle gerne er-
innern.

Wiebke Tetzlaff



9

KIRCHLICHE MINIATUREN

Anderen ganz leicht 
eine Freude machen
Ich würde ja gerne behaupten, dass die 
Idee einer Tauschbox von mir stammt. 
Doch es waren drei Schülerinnen vom 
Corvey-Gymnasium, die vor 6 Jahren die 
Idee im Rahmen eines Schulprojektes 
mit einer kleinen Holzbox an der Kirche 
am Markt umsetzten. Als ein Team zur 
Betreuung gesucht wurde, kam ich dazu. 
Aber die Box war nicht regenfest und 
musste leider irgendwann aufgegeben 
werden. 
Wegen etlicher Auflagen der Denkmal-
schutzämter von Kirche und Behörde   
dauerte es dann tatsächlich vier Jahre, 
bis es im letzten August endlich zu die-
sem Tauschschrank kam. Plötzlich ging 
es ganz leicht, eine Lösung zu finden und 
umzusetzen.
Mich persönlich erfreut das ganz beson-
ders, da meine Familie und ich immer bei 
Neuanschaffungen erst versuchen, Ge-

Kirchliche Miniaturen (76): In dieser Reihe stellen wir Ihnen 
regelmäßig kleine Kostbarkeiten aus unserer Gemeinde vor. 

Mit Aussenstellen in 
Lokstedt, Eidelstedt  
und Eimsbüttel

Lippertsche Villa, 
Garstedter Weg 9 
22453 HH-Niendorf
Tel.: 226229770
info@fbs-niendorf.de
www.fbs-niendorf.de

©
NW

Kurse und Veranstaltungen  
rund um die Familie

Geburtsvorbereitung, Rückbildung, Yoga, DELFI- 
Kurse, Babymassage, Spieltreff, Väterkurse, 
Information für Eltern, Musikgarten + musikalische 
Früherziehung, Tanzmäuse, Spielgruppen, Chöre, 
Werken, Experimente, Kurse für Jugendliche, 
Ferienkurse, Gymnastikkurse, Zumba, Pilates, 
Kochen, Fasten, Nähen, Erste Hilfe ...

... Flohmärkte, Feste, Ausflüge, Beratung und
   vieles, vieles mehr...
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Evangelische  
Familienbildung
Niendorf

Stapelstrasse 8a
22529 Hamburg

Telefon 040 226 229 7-70 
info@fbs-niendorf.de 

https://www.fbs-hamburg.de

brauchtes zu 
kaufen, um der 
Wegwerf-Men-
talität entge-
genzuwirken. 
Es geht auch 
um Wertschät-
zung und da-
rum, anderen  
sehr leicht eine große Freude zu ma-
chen, oder das Leben zu erleichtern - 
auch wenn das bedeutet, vielleicht auf 
etwas Geld beim Wiederverkauf zu ver-
zichten.
Wir freuen uns sehr, wenn viele Men-
schen diesen Tauschschrank mit Bü-
chern, CDs, DVDs und vor allem mit 
Spielzeug und Kinderbüchern immer 
wieder neu füllen. 
Zurzeit sind wir drei Frauen, die jeden 
Tag nach dem Rechten schauen. Wir 
würden  uns über Verstärkung freuen.

Maren Wittenhagen
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Welche der folgenden Schreibweisen ist die richtige?
Die dazugehörigen Buchstaben ergeben - in die richtige Reihenfolge gebracht - ein 
Wort, das Sie in die gelb unterlegten Felder des Gitters als Startwort eintragen.
1. Elektronische Post
 a)  Email (S)  b) E-Mail (N)  c) e-Mail (T)
2. Musik ohne Begleitung von Instrumenten
 a)  a cappella (E)        b)  a cappela (U)  c)  a capella (A)
3. ein Feiertag  
 a)  Heilig Abend (B) b) heilig Abend (C)     c) Heiligabend (D)
4. der Plural von „Sopran“
 a)  Soprane (U)    b) Sopräne (G)       c) Soprans (S)
5. alle 14 Tage wiederkehrend
 a)  14-tägig (C)      b) 14-täglich (D)    c) 14Täglich (O)

Danach tragen Sie bitte die folgenden Begriffe in die weißen Kästchen ein: 
Waagerecht:
BA – BEBEN – BIER – BRILLANT – CHLOR – DRACHE – ESSEN – ER – HAAR – HIEB – 
IDA – KORN – LEA – MAL – MEISE – NOIR – REBE – REE – REH – RHYTHMUS – RIESE 
– SALINE – SIRE – THESEN – TT – WYK
Senkrecht:
AKRIBISCH – CHRYSANTHEME – DA – EDLE – ERBE – ERBSE – HEIKEL – HIER – IM – 
IRA – MAUL – NAEHEN – NASE – NL – OBST – ODA – OEDE – RAETSEL – RAR – 
RHABARBER – SASSE – TR – WISENT – YEN

Die Buchstaben in den nummerierten Kästchen ergeben dann das Lösungswort.

   ? ?
?

Liebe Leserin, lieber Leser!
Auch in diesem Sommer erfreut uns unsere Rätsel-Erfinderin Birgit Mesterknecht 
mit einer neuen Knobelei. Diesmal geht es um knifflige Fragen, mit denen wir uns 
auch manchmal in unseren Redaktionssitzungen beschäftigen. 
Unter den Ratefreund*innen, die uns bis zum 31. August 2025 die richtige Lösung 
per Mail an praesent@kirche-in-niendorf.de oder per Post an das Gemeindebüro 
Verheißungskirche, Sachsenweg 2, 22455 Hamburg schicken, verlosen wir einen 
Gutschein aus dem Weltladen Osterstraße. 
Viel Freude beim Raten wünscht Ihnen die Redaktion.           
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NIENDORFER SOMMERRÄTSEL

Mein Testament hilft in Hamburg 
Menschen in Armut | Kindern und Familien | obdachlosen Menschen

Gutes hinterlassen. Wir unterstützen Sie dabei.
Tel. 040 30620-290 | www.diakonie-testament.de
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MUSIK                                         

Musik 
im Gottesdienst

Verheißungskirche
20.07.  
Liturgischer Chor 
17.08. 
Monika Speckin-Züger 
mit Ute und Christian 
Halberstadt
14.09. 
Liturgischer Chor 

Kirche am Markt
03.08. 
Gabriel Kuhn, Sopran
28.09. 
Kantorei

Friedensblasen
Jeden Sonntag, 18 Uhr  
U2 Niendorf Nord, Ausgang Thüreystr. 
Seit Beginn des Ukraine-Krieges blasen Mitglieder des 
Posaunenchores für den Frieden. 30 Minuten gemein-
sames Singen und Musizieren im Gedenken an die Men-
schen im Krieg.

Chöre
Kantorei Niendorf
Di., 19.30-21.30  Uhr 
Finnegan Schulz
Tel. 58 91 64 95
Projektchor 
Niendorf  
Mi., 19.30-21.30 Uhr 
Ltg. Britta Irler, 
Tel. 57 14 83 16
Kammerchor
Mittwoch, 20-22 Uhr
Finnegan Schulz
Tel. 58 91 64 95

Jugendchor 
VivaVoices
Für Jugendl. ab 7. Kl.
Freitag, 18-20 Uhr  
Infos: Britta Irler, 
Tel. 57 14 83 16

Posaunenchor:   
Mo., 19.30-21.30 Uhr
Info: Andrii Shparkyi, 
Tel. 0152 52 14 30 66
Blockflötenensemble 
C7Consort:   
Mo., 19.15-21.15 Uhr,  
Ltg. Ebba-Maria 
Künning-Zeijl

Instrumental-
gruppen

JazzAffair
Donnerstag, 20-22 Uhr 
Ltg. Christian Holler, 
Tel. 27 80 92 24
Gospelchor ReJOYce  
(projektweise)
Donnerstag, 20-22 Uhr 
Tanja Fischer, 58 69 81
Finnegan Schulz, 
Tel. 58 91 64 95 

Singschule
Mädchen- und Jungenchor I 
(Vorschule u. 1. Klasse)
Di, 15.15-15.55 Uhr und 
Di, 16-16.35 Uhr
Mädchenchor II (2.-4. Klasse) 
Di, 17-17.45 Uhr 
Jungenchor II (2.-4. Klasse) 
Do, 16-16.45 Uhr 
Kurrende 
für Jungen und  Mädchen ab 
5. Klasse: 
Do, 17-18 Uhr
Infos: Britta Irler, 
Tel. 57 14 83 16 oder britta.
irler@kirche-in-niendorf.de

FAIR
HANDELN

WERDEN SIE TEIL EINER 
GLOBALEN BEWEGUNG 
FÜR GERECHTEN HANDEL.

ZU FAIREN 
PREISEN. 

BESONDERE PRODUKTE 
AUS DER GANZEN WELT
„

„

Osterstraße 171, 20255 Hamburg Öffnungszeiten Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr Sa. 10.00 - 18.00 Uhr www.weltladen-osterstrasse.de

Neue Adresse:Hellkamp 16
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Sommerserenade 
mit dem Posaunenchor 
Samstag, 12. Juli, 18 Uhr 
Verheißungskirche 
Andrii Shparkyi, Leitung
Eintritt frei – Spende erbeten

Look at the World 
Sonntag, 6. Juli, 18 Uhr
Kirche am Markt
Chorkonzert mit dem 
Jugendchor VivaVoices 
In dem vielfältigen Chorprogramm geht 
es um die Wertschätzung der Natur, um 
das Ringen um Nachhaltigkeit und den 
Klimaschutz.
Werke von John Rutter, Frank Tichelin, 
Michael Jackson, Stephen Chatman u.a.
Britta Irler und Finnegan Schulz, Leitung
Eintritt frei - Spende erbeten

Sommerpredigtreihe: 

Alles außer Bibel
Unter diesem Motto sind Sie in den Som-
merferien zu besonderen Predigtthe-
men eingeladen zur jeweils üblichen 
Gottesdienst-Zeit.  
27.7. Verheißungskirche 
Pastorin Maren Trautmann 
Heinz Strunk: „Ein Sommer in Niendorf““
3.8. Immanuel-Haus 
Pastorin Anke Zorn    
Robert Schneider: "Der Papst und das 
Mädchen“ 
10.8. Kirche am Markt  
Pastorin Ute Andresen 
"Der kleine Zeh – das unterschätzte Wesen“
17.8. Verheißungskirche 
Pastorin Maren Gottsmann 
Rutger Bregmann:  „Im Grunde gut“ - 
Über eine radikale Idee. 
24.8. Kirche am Markt 
Pastor Daniel Birkner
Über den im Gottesdienst gezeigten 
Kurzfilm: "Urteile nicht!"
31.8. Verheißungskirche 
Pastorin Maren Gottsmann 
Erling Kagge: „Gehen. Weiter Gehen.“
Für Zeiten nach den Ferien und auch 
sonst. 

SOMMERPREDIGTREIHE                                         

Sommerliches 
Orgelkonzert 
Samstag, 3. August, 18 Uhr
Kirche am Markt
Werke von Elgar, Farrington, Grieg u.a.
William Saunders, Orgel (England)
Eintritt frei, Spende erbeten
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GOTTESDIENSTE

Spendenkonto der Kirchengemeinde Niendorf
HASPA           BIC::  HASPDEHHXXX                   IBAN:  DE 41 2005 0550 1112 211964    

Kirche am Markt Immanuel-Haus Verheißungskirche

Freitag, 
4. Juli

19 Uhr   Verheißungskirche      
Taizé-Gebet

Sonntag, 
6. Juli

11 Uhr   Zentraler Gottesdienst       

auf der Tibarg-Bühne
Pastorin Trautmann, Pastorin Andresen NT 

Sonntag, 
13. Juli

Gottesdienst  
Pastorin Zorn   NT 

MITTENDRIN-Gd.  
Pastor Birkner &  Team

Freitag, 
18. Juli

19 Uhr   Verheißungskirche      
Taizé-Gebet

Sonntag, 
20. Juli

Gottesdienst  
Pastor Birkner  NT

Gottesdienst    
Pastorin Zorn

Sonntag, 
27. Juli

Gottesdienst  
Pastor Birkner  

Gottesdienst  
Pastorin Trautmann  NT
Sommerpredigtreihe

Freitag, 
1. August

19 Uhr   Verheißungskirche      
Taizé-Gebet

Sonntag, 
3. August

Gottesdienst    
Pastorin Trautmann

Gottesdienst   
Pastorin Zorn NT
Sommerpredigtreihe

Sonntag, 
10. August

Gottesdienst  
Pastorin Andresen NT
Sommerpredigtreihe

Gottesdienst   
Pastorin Zorn 

Freitag, 
15. August

19 Uhr   Verheißungskirche     

Taizé-Gebet

Sonntag, 
17. August

Gottesdienst  
N.N.

Gottesdienst        
Pastorin Gottsmann  NT
Sommerpredigtreihe

Sonntag, 
24. August

Gottesdienst
Pastor Birkner
Sommerpredigtreihe

Gottesdienst  
Pastorin Andresen  NT

Sonntag, 
31. August

18 Uhr     

Schlagergottesdienst
Pastorin Andresen

Gottesdienst   
Pastorin Gottsmann  NT
Sommerpredigtreihe
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GOTTESDIENSTE IN DEN NIENDORFER KIRCHEN

Telefon-Andachten: 
Unter 040 / 52 10 57 84 hören Sie eine ca. 5-minütige, wö-
chentlich wechselnde Andacht aus unserem Pfarrteam.  OFFENE 

SONNTAGS-
KIRCHE  

Kirche am Markt
Sonntag, 14-16 Uhr

Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Gottesdienste 
in der Kirche am Markt um 10 Uhr und im Immanuel-Haus und 
in der Verheißungskirche um 11 Uhr. 

NT      Predigt für Newsletter  

            und Telefonandacht  

Newsletter-Andachten: 
Wir bieten eine wöchentlich neue Newsletterandacht an, die 
auf unserer Homepage heruntergeladen werden kann. Dort 
kann auch der Newsletter abonniert werden:  
www.kirche-in-niendorf.de 

       Musikalischer Gottesd.

        Abendmahl

Kirche am Markt Immanuel-Haus Verheißungskirche

Freitag, 
5. September

19 Uhr   Verheißungskirche     

Taizé-Gebet

Sonntag, 
7. September

Gottesdienst  
Pröpstin Botta

Segensgottesdienst  
"Neustart" 
Pastorin Andresen 
Pastorin Trautmann 
NT

Montag, 
8. September

--- 17 Uhr  
Gottesdienst zum 
Schulanfang 
Pastorin Zorn

17 Uhr  
Gottesdienst zum 
Schulanfang 
Pastorin Trautmann

Sonntag, 
14. September

Gottesdienst  
Pastor Birkner  NT

MITTENDRIN-Gd.     

Pastorin Gottsmann  
und Team  

Freitag, 
19. September

19 Uhr   Verheißungskirche     

Taizé-Gebet

Sonntag, 
21. September

Gottesdienst mit
Konfi-Begrüßung
Pastorin Andresen,
Pastor Birkner, 
Diakonin von Appen

Gottesdienst  
Pastorin Trautmann  NT

Sonntag, 
28. September

Gottesdienst   
Pastorin Zorn  NT

Gottesdienst   
Pastorin Gottsmann

Mo-Fr 8:00 - 18:00 Uhr

Ihre Kirchen-Hotline ist für Sie da !Ihre Kirchen-Hotline ist für Sie da !

Rufen Sie an! Rufen Sie an! 

040 
30 620 300

ServiceTelefon 
Kirche und Diakonie Hamburg
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Ökofaire Gemeinde 
Seit vielen Jahren sind wir ökofaire Gemeinde und bemü-
hen uns in verschiedenen Bereichen um Nachhaltigkeit. 
Einige unserer Konfirmand*innen haben sich folgende Ge-
danken gemacht und als Poster gestaltet. 
Wir würden uns freuen, von Ihren Erfahrungen zu hören. 
Schreiben Sie uns, was Sie zum Thema Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz bewegt, womit Sie in Ihrem Alltag gute Erfah-
rungen machen. 

NACHHALTIGKEIT

Im Rahmen der Konfi-Zeit haben die beiden Konfer-
kompakt-Kurse sich mit dem Thema Nachhaltigkeit 
und Verantwortung und Bewusstsein für eine bessere 
Welt beschäftigt. So verabredeten sich die Konfis zum 
Einsammeln von Müll in Parkanlagen, stellten einen 
Karton her, in der Kunststoffdeckel von PET-Flaschen 
gesammelt werden, um sie zu recyclen/ „upzucyclen“, 
malten Hinweisschilder für Magneten, die an Achtsam-
keit für die Umwelt erinnern. Sie zeichneten Plakate 
mit der Aufforderung, CO2-freundlicher zu sein, die 
Mülltrennung und das Recycling nicht zu vergessen. 
Vorbereitend hatten wir gefragt, wieviel PET-Flaschen 
die Konfis  in der Woche verbrauchen würden oder wie 
oft sie wöchentlich verpackungsintensives Fastfood 
kaufen. "Weder noch bis kaum", kam erfreulicherweise 
im Schnitt bei dieser Kurzumfrage heraus. 

Neues aus der
Kita Regenbogen
Liebe Gemeinde,
mein Name ist Sonja Horst. 
Seit April bin ich als Inte-
rimsleitung in der Kita Re-
genbogen, Niendorf Markt, 
tätig. Bereits seit 2018 bin 
ich als Leitung im Kitawerk 
aktiv und freue mich, nun 
vorübergehend die Verant-
wortung für die Kita Regen-
bogen zu übernehmen.
In dieser Zeit möchte ich 
mit dem Team, den Kindern 
und den Eltern vertrauens-
voll zusammenarbeiten und 
dazu beitragen, dass der 
Alltag in der Kita weiterhin 
liebevoll, verlässlich und 
bunt gestaltet wird – ganz 
im Sinne unseres Regenbo-
gens.
Wir haben noch freie Plät-
ze in der Kita Regenbogen, 
Kita Verheißung und Kita 
Immanuel-Haus! Wenn Sie 
einen Kitaplatz suchen oder 
jemanden kennen, der inter-
essiert ist – melden Sie sich 
gern bei uns. 
Herzliche Grüße 

Sonja Horst 
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FamilienFest 
Samstag, 19. Juli, 15 bis 18 Uhr 
Wagrierweg, zwischen den Häusern
Es wird bunt und laut. Bühnenpro-
gramm und kulinarische Leckereien, 
tolle Angebote nicht nur für Kinder und 
Jugendliche. Hüpfburg, Rollenrutsche, 
Zirkuszelt, Airbrush Tattoo ś... 
Mitmachangebote werden aktive Men-
schen begeistern. Die Teamer*innen der 
Evangelischen Jugend werden leckere 
Cocktails aus JiM ś Bar anbieten. 

Ausblick Oktober: 
Kinderdisco: 10.10., 18 bis 21 Uhr 
14Plus: 11.10., Taste and Talk: 11.10. 

Nacht an der Kirche  
Jugendaktion in der „Nacht der Kirchen“  
Samstag, 20.Sept., Kirche am Markt
Während es aus der Kirche virtuos er-
klingt, findet Ihr zwischen 
20 und 22.30 Uhr einen 
Lichterweg auf der Wiese 
hinter der Kirche. Komm 
auch ans Feuer, lass uns 
singen oder lausch der 
Musik. Mach es Dir gemüt-
lich bei Stockbrot, gerösteten Marshmal-
lows und guten Gesprächen. Siehe S. 28.

Lüttengottesdienst
Freitag, 26. September, 16 Uhr 
Immanuel-Haus 
Für Kinder bis ca. 5 Jahre und die Erwach-
senen, die sie mitbringen. Wir singen, spie-
len, basteln – und freuen uns über Gottes 
wunderbare Schöpfung! Mit Pasta und 
Tomatensauce lassen wir den Nachmittag 
ausklingen. Es freuen sich auf Euch: 

Nina Schrader, Ute Halberstadt, Emilia 
Franz, Maren Trautmann u. Anke Zorn 

Krabbel-Gottesdienst
Freitag, 4. Juli, 15.30 Uhr, Dauer 
ca. 25 Minuten, Kirche am Markt
Eingeladen sind Kinder im Kindergar-
tenalter. Wir singen, spielen, hören Ge-
schichten und entdecken, welch gute 
Kraft vom Glauben ausgeht. 

Spielenacht 
Freitag, 5. Sept. von 19 Uhr bis Mitter-
nacht, Gem.haus Verheißungskirche 
Findest Du mit Deinen Mitspieler*innen 
die Werwölfe in Düsterwald heraus? Oder 
geht es dem Dorf an den Kragen? Tauch 
ein in die Fiction von Düsterwald, spiel 
Billard, Kicker, Tischtennis, Mölkky oder 
eines der anderen Gesellschaftsspiele. 

KINDER UND JUGEND

Kinderstadt: 20-24.Okt.,  9-14.30 Uhr 
und 26. Okt.. 11 Uhr Gottesdienst
Infos bei Maike von Appen. 

Kinderkleidermarkt 
Sonntag, 28. September, 11-14 Uhr 
Gemeindehaus der Kirche am Markt
Diesmal mit Kleidung rund um Herbst 
und Winter. Und natürlich auch schon 
mit Geschenkideen für Weihnachten.
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KINDER UND JUGEND

Infos über die Angebote in 
der Kinder- und Jugendarbeit gibt 
Diakonin Maike von Appen unter  
maike.vonappen@kirche-in-niendorf.de
Büro: Tel. 555 49 646 Mobil: 0160 967 69 143

Konfi-Ball
1. Konfi-Ball 
der Gemeinde
Freitag, 11. Juli, 19.30 - 24 Uhr 
Gem.haus der Kirche am Markt, Saal
Es wäre doch schade, wenn die schönen 
Klamotten „nur“ einmal bei der Konfir-
mation getragen wieder im Schrank ver-
schwinden. Wir laden alle in diesem Jahr 
Konfirmierten zu einem Ball ein. 
Die Disco-Kugel ist aufgehängt, die 
Playlist wartet auf Eure Vorschläge, klei-
ne Snacks und Getränke stehen bereit . 
Also, kommt ab 19.30 Uhr vorbei, lasst 
uns feiern! 
Die Veranstaltung geht bis Mitternacht, 
Eltern werden gebeten, Elterntaxi zu 
sein. Bitte eine Abholmitteilung an: 
maike.vonappen@kirche-in-niendorf.de 
Die Teamer*innen, Maike von Appen 
und Ute Andresen freuen sich auf Euch!!
P.S.: Ab 21 Uhr können auch gern die Kon-
firmierten aus den anderen Jahrgängen 
in ihren feinen Sachen dazukommen! 

Konfi-Begrüßungstag 
Samstag, 20. September
Wir begrüßen um 12 Uhr bis in den frü-
hen Abend unsere neuen Konfis. Nach 
ausgiebiger Erkundung der Räumlich-
keiten und des Geländes der Kirche am 
Markt, geht es per Rad zur Verheißungs-
kirche. Spaß, Spiel und Kreatives, Snacks 
und gemeinsam Chillen sind ausdrück-
lich erlaubt! Zum Jugendgottesdienst 
geht es abschließend in den Saal des 
Immanuel-Hauses.  
Am Sonntag, 21. September feiern wir 
um 10 Uhr in der Kirche am Markt einen 
großen Gottesdienst, an dem wir alle 
neuen Konfirmand*innen begrüßen.

Chill 
and Grill 
für junge Menschen 
von 16 bis 27 Jahren 
Immanuel-Haus GartenOase 
Samstag, 19. Juli, 19.30 Uhr 
Null Programm, viel Freude an dem, was 
kommt, ab in die Ferien und Co –  für 
Teamer*innen, Freund*innen und Leute, 
die Lust auf Gemeinschaft haben.  
Samstag, 6. September, 19 Uhr 
Ein guter Start in das zweite Halbjahr  
mit einem kleinen Abendimpuls im Saal. 
Und bei Musik und Grillen machen wir es 
uns nett.   

Plünderung des Michels 
Samstag, 12. Juli
KKJA- City Escape
Mehr Infos gibt’s unter: kkja-online.de
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ERWACHSENE U. FAMILIE

Einfach mal reden
Letzter Samstag im Monat:  26. Juli, 
30. August, 27. September, 11-13 Uhr
Tibarg bei Hausnr. 21
Zum Zuhören und „einfach mal reden“ sind 
wir im ökumenischen Team aus Niendorf 
auf dem Tibarg unterm Schirm präsent. 
Wir freuen uns über Gespräche und Be-
gegnungen. 

Tibarg-Fest - und  auch  am 
Samstag sind wir mit dabei!  
Samstag, 5. Juli, ab 9 Uhr, Tibarg
Auf der Höhe des Pfluges sind wir vor 
Ort und freuen uns auf Begegnungen 
und Gespräche.
11.30-13.30 Uhr: Kinderschminken  
Ab 13 Uhr: Kaffee und Kuchen in der 
ALTEN VILLA.  Kuchenspenden können 
gerne in der ALTEN VILLA ab 12 Uhr 
abgegeben werden!

Nun steht 
in Laub und Blüte…
Sommerlicher Gottesdienst 
auf dem Tibarg
Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr
Auf der großen Bühne am Südende des 
Tibarg-Festes starten wir den Gottes-
dienst um 11 Uhr. Der Chor ReJOYce 
unterstützt den sommerlichen Gesang 
der Gemeinde mit seinem beschwing-
ten Enthusiasmus und setzt Impulse, 
um das Leben, die Schöpfung und die 
Gemeinschaft zu feiern. Kommen Sie 
vorbei, hören, singen Sie mal wieder 
unter freiem Himmel.
Es freuen sich Pastorin Maren Traut-
mann, Pastorin Ute Andresen und Kir-
chenmusiker Finnegan Schulz auf ei-
nen fröhlichen Gottesdienst.   

Niendorfer 
Kirchenfrühstück
Mittwoch, 16. Juli, 10 Uhr
Immanuel-Haus, Quedlinb. Weg 100
„Unvergessen: The Beatles!“
Der 6. Juli 1957 in Liverpool: Auf einem 
Kirchenfest lernen sich zwei Schüler 
kennen: John und Paul. Niemand ahnt, 
dass die beiden Musikgeschichte schrei-
ben werden. Heute gelten die Beatles 
als Klassiker der Popmusik.
Dietrich Schilling wird einen Koffer voller 
Musik mitbringen und die Beatles und 
ihre Geschichte in Erinnerung bringen.
Das Niendorfer Frühstücksteam erwar-
tet Sie wie immer mit einem köstlichen 
Frühstücksbuffet! Beitrag: 6,50 €
Achtung! Die Teilnahme ist nur mit einer 
Anmeldung bis Freitag, 11. Juli möglich! 
Sie können sich telefonisch anmelden in 
einem der folgenden Kirchenbüros:
der Kirche am Markt, Tel. 581171, 
des Immanuel-Hauses, Tel. 5512282 oder 
der Verheißungskirche, Tel. 5714830 
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ERWACHSENE UND FAMILIE

Billard-Treff
Freitag, 27. Juni, 19. Sept.  
19-22 Uhr,  Keller des 
Gemeindehauses Sachsenweg 2
Jede*r ist willkommen! Anmeldung 
und Rückfragen zu Terminen bitte bei 
Ute Baumann, 0179/ 52 19 460.

3

Wechselnde Pfade 
Abschied - Aufbruch - Neube-
ginn nach einer Trennung
Einmal war es große Liebe und mit ihr 
eine große Hoffnung. Die Trennung war 
nicht geplant. Nicht vorhersehbar wa-
ren Verlust und Verwirrung, Trauer und 
Zorn, Wunden und Ohnmacht. Wie lässt 
sich das Vergangene würdigen und Neu-
es begrüßen?
Wir möchten zu einer Segensfeier ein-
laden, die Menschen in einer speziellen 
Lebenssituation ansprechen möchte: 
Menschen, deren Beziehung zerbro-
chen ist, die getrennt leben oder ge-
schieden sind. Auch Menschen mit neu-
en Partnern, die den Wunsch haben, 
Altes loszulassen. Ebenso sind Freunde, 
Angehörige und alle, die auf diesem Ab-
schnitt des Wegs das Leben mit uns tei-
len wollen, eingeladen.  
Die Feier findet am Freitag, 29. Au-
gust um 18 Uhr in der Verheißungs-
kirche statt. Wer Lust hat, das Ritual 
mitzugestalten, ist herzlich eingeladen, 
zum Vorbereitungskreis zu kommen: 
am Freitag, 15. und 22. August jeweils 
17-19 Uhr im Gemeindehaus Sachsen-
weg 2. Infos unter maren.gottsmann@
kirche-in-niendorf.de   

Birgit Freisteiner u. Maren Gottsmann 

WIR LÖSEN DAS!

- Haushaltsauösungen

- Räumungen 
   gewerblich und privat

- Objektbetreuung

- Renovierungsarbeiten

Ates Objektbetreuung GmbH
Ernst-Mittelbach-Ring 49-55 |22455 Hamburg

0179 / 70 30 849 | 040 / 24183835
www.premium-haushaltsauoesung.de

www.premium-objektbetreuung.de
info@premium-objektbetreuung.de

Haushaltsauflösung | Objektbetreuung | Renovierungsarbeiten

WIR LÖSEN DAS!

- Haushaltsauösungen

- Räumungen 
   gewerblich und privat

- Objektbetreuung

- Renovierungsarbeiten

Ates Objektbetreuung GmbH
Ernst-Mittelbach-Ring 49-55 |22455 Hamburg

0179 / 70 30 849 | 040 / 24183835
www.premium-haushaltsauoesung.de

www.premium-objektbetreuung.de
info@premium-objektbetreuung.de

Haushaltsauflösung | Objektbetreuung | Renovierungsarbeiten

Man(n) kocht
Freitag, 18. Juli, 18 Uhr
Treffpunkt Immanuel-Haus 
Wir teilen Wein und leckere Speisen so-
wie Fragen und Ansichten zu gezielten 
Themen. Vor allem haben wir viel Freu-
de miteinander. Lust, mal mitzumachen? 
Wir freuen uns auf jeden! Kochkenntnis-
se sind nicht erforderlich. 
Fragen und Anmeldungen bitte an: 
Pastor Birkner, Tel. 58915155 oder 
daniel.birkner@kirche-in-niendorf.de 
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Sybille Consten präsentiert 
ausgewählte Kinofilme. 
Im Anschluss besteht bei 
einem Glas Wein/Wasser 
die Möglichkeit zum Aus-
tausch über das Gesehene. 

Grafik: Alexander / Pixabay

Kino

Stadtausflug
Hafenmuseum mit Besichtigung der Peking
Donnerstag, 24. Juli 
Das Hafenmuseum befindet sich im ehemaligen Freihafen auf dem letzten denk-
malgeschützten Kaiensemble der Kaiserzeit. Kräne ragen in den Himmel, histo-
rische Güterwagen stehen auf den originalen Schienen der Hafenbahn und im 
Hafenbecken liegen historische Wasserfahrzeuge. Am eindrucksvollsten ist die re-
staurierte Viermastbark PEKING, die wir besichtigen werden. Danach werden wir 
noch durch das Hafenmuseum geführt. Anschließend besteht die Möglichkeit zu 
einem gemeinsamen Mittagessen. 
Festes Schuhwerk erforderlich, bei eingeschränkter Mobilität wird von der Teilnah-
me abgeraten. Kosten 16 €.  Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. Anmeldeschluss: 
10. Juli unter Tel. 55 77 93 77 oder per Mail an stadtausfluege@t-online.de
Treffen 9.20 Uhr, U-Bahn Niendorf Markt (Ausgang Busbhf.), Fahrt mit dem HVV. 

Gemeindehaus Niend. Marktplatz 3a
Donnerstag, 18. September, 18 Uhr
The Last Showgirl
Seit drei Jahrzehnten ist Shelly (Pame-
la Anderson) das Herzstück der „Razzle 
Dazzle Show“ in Las Vegas. Als Tänzerin 
lebt sie für die glamourösen Vorstellun-
gen, schillernden Kostüme und die Ge-
meinschaft ihrer Showgirl-Familie. Die 
Ankündigung des Show-Endes reißt Shel-
ly den Boden unter den Füßen weg. Mit 
der Unterstützung ihrer besten Freundin 
Annette (Jamie Lee Curtis), einer Cock-
tail-Kellnerin, versucht sie, die verblei-
benden Auftritte mit Würde und Stolz 
hinter sich zu bringen und wird dabei von 
ihrer Vergangenheit eingeholt. 

„Ich glaub, es geht schon wieder los…“

Schlagergottesdienst 
in der Kirche am Markt 
Nachdem der letzte Schlagergottes-
dienst so einen großen Anklang fand, 
feiern wir am 31. August, um 18 Uhr 
den zweiten Schlagergottesdienst. 
Mit bekannten Schlagern zum Mitsin-
gen und Mitfeiern lassen wir die Som-
merferien ausklingen und das zweite 
Halbjahr beschwingt starten!
Kommen Sie vorbei, singen, brum-
men, flöten und feiern Sie eine Stunde 
lang in fröhlicher Runde den Gesang, 
die Liebe und... wir sagen einfach „Hel-
lo again“!

Florian Weißler, Finnegan Schulz, 
Ute Andresen
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ERWACHSENE UND FAMILIE

DeathCafé 
Tacos, Tee und Tod
Mittwoch, 27. August,  
19 Uhr
The Village, Tibarg 21
Gespräche über Ster-
ben und Tod und darü-
ber, was das Ende eines  
Lebens für uns bedeutet. 
Anmeldung: 
Maren Gottsmann, 
Tel. 320 91 868  

Walk and Talk
3. Samstag i. M.: 19. Juli, 
16. Aug., 20. September, 
11-12.30 Uhr 
vor der Kirche am Markt
Spaziergänge für Trauern- 
de. Anmeldung bei  Inge 
Taube:  walkandtalk@
kirche-in-niendorf.de

Freie Selbsthilfegruppe 
Niendorf Nord
für Alkohol- und 
Medikamentenabhängige
Donnerstag, 19 -21 Uhr 
Immanuel-Haus

Regelmäßige Veranstaltungen 

           Immanuel-Haus
Frauengruppe
Dienstag, 14-täglich, 15 Uhr

  Gemeindehaus 
  Sachsenweg 2

Töpfergruppe
Di, 14-17 Uhr, 14-täglich
Do, 15.30-18 Uhr, 14-täglich  
Anmeldung: Tel. 57 14 830
FrauenGymnastik
Bewegen und Atmen
Mittwoch, 17-18.15 Uhr
50 €/ Quartal 
Anmeldung: Nada Gläser, 
Tel. 606 710 23 
Bibel im Gespräch
Dienstag, 1. Juli, 2. und 16. 
September, 18.30 Uhr
Maren Gottsmann, 
Tel. 040/ 320 91 868 

      ALTE VILLA 
Alle Veranstaltungen sind 
kostenlos und für alle of-
fen, die Interesse haben. 
Hest dat all hört?
Klönstuv. Jümmers Maand-
ags, Klock 14 bit 16 mit Kaf-
fe, Tee un lütt Stück Koken. 
Wi snackt platt, sitt toso-
men un mookt uns ne gode 
Tiet. Hartlich willkomen! 

Café Mittenmang 
Di+Mi 15-18 Uhr, Sa 15-19 Uhr
mit Kinderbetreuung
Kunst-Workshops 
Di 10-11.45/11:45-13.30/ 18-
19.30 Uhr (für Frauen)
Di 15-17 Uhr & Mi 16-18 Uhr 
(Kinder und Jugendliche)
Di 17.30-19 Uhr (Jugendli-
che/ junge Erw.)
Die Kunstangebote finden 
im The Village statt.
info@thevillagehamburg.de
Schneider*innenwerkstatt 
Mi  10-13 und 14-17 Uhr 
Frauencafé 
mit Beratung, Deutsch u.  
Kinderbetreuung
Mi  10-12 Uhr 
Strick- & Häkelcafé 
Do 14-16 Uhr: Gemeinsames 
Stricken und Häkeln für An-
fänger*innen und Fortge-
schrittene

ALTE VILLA
Garstedter Weg 9
Infos: Fabian Waibel
Tel. 01520 / 534 25 95 
info@wirfuerniendorf.de

!

Anonyme Alkoholiker
Donnerstag, 
19.45-21.45 Uhr 
Kleiner Gemeindesaal 
der Kirche am Markt

Selbsthilfegruppen

Das Freiwilligen Forum vermittelt und 
berät ehrenamtliche Helfer*innen, 
die in unterschiedlicher Weise Kinder, 
Jugendliche, Eltern und ältere 
Menschen in ihrem Alltag unterstützen. 

Immanuel-Haus, Quedlinb. Weg 100, 22455 HH, Tel.: 0177 8412128
Persönliche Sprechzeit: Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr.
ffniendorf@kirchenkreis-hhsh.de,   www.freiwilligenforum.de
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Café für Trauernde
1. Samstag im Monat: 5. Juli, 2. August, 
6. September, 10-12 Uhr  
ALTE VILLA, Garstedter Weg 9 
In der Trauer nicht alleine bleiben. Sie 
sind herzlich willkommen. Ohne Anmel-
dung. Ein monatlicher Newsletter „Trau-
ern und Leben“ kann Ihnen per E-Mail 
oder postalisch zugesandt werden.  
maren.gottsmann@kirche-in-niendorf.de

Maren Gottsmann, 
Insa Mingers, Katja Wilhelm

Sich aufmachen
mit Frauen auf dem Jakobsweg 
durch Hamburg
Freitag, 29. August, 15 Uhr  
Wir nehmen uns mal wieder eine Teil-
strecke vom Jakobsweg unter die Füße. 
Am Alsterlauf führt uns der Weg vom 
Friedhof Ohlsdorf bis zum Hauptbahn-
hof – ein Abschnitt von gut 12 km. Ich  
gehe von 3 bis 3 ½ Stunden aus. 
Wie immer singen wir, setze ich zwi-
schendurch Gedankenimpulse und es 
gibt Zeiten der Stille. Teilnehmen kön-
nen alle Frauen, die sich den Weg zu-
trauen und die Lust haben, sich auf die-
ses Format und auf andere Menschen 
einzulassen. Da wir in der Stadt sind, 
gibt es zwischendurch immer die Mög-
lichkeit auszusteigen.
Wer mitgehen möchte, sei bitte um 15 
Uhr am Haupteingang Ohlsdorf.
Anmeldungen: Tel. 52 63 01 08  oder 
ute.andresen@kirche-in-niendorf.de

Sonntagsspaziergänge 
im Niendorfer Gehege
Im Niendorfer Gehege ist es zu jeder 
Jahreszeit schön. Noch schöner ist es, 
wenn man mit netten Menschen un-
terwegs ist und sich dabei unterhalten 
kann. Wer Lust hat, ganz unverbindlich 
mit zu spazieren, kommt sonntags um 
14 Uhr zum Treffpunkt hinter der Kirche 
am Markt. Termine bitte bei Kirsten Lei-
schel, Tel. 52 678 647, erfragen.

Offener Mittwochstreff
Kirche am Markt u. Verheißungskirche
Mittwoch, 14.30 Uhr bis 16 Uhr 
Jeden Mittwoch findet in den Gemein-
dehäusern der Kirche am Markt und der 
Verheißungskirche ein Treff für Ältere 
statt. In netter Runde wird hier bei einer 
Tasse Kaffee geklönt und ein abwechs-
lungsreiches Angebot wahrgenommen. 
Das sind z.B. Vorträge über Stadtteil-
geschichte oder Kulturelles, Spiele und 
Quizze, Pastor*innennachmittage, ge-
meinsamer Mittagstisch, Feste uvm.

ÄLTERE ERWACHSENE

Ihre Ansprechpartnerin: 
Martina Dames
Telefon: 01590 - 148 03 69
hamburg.niendorf@wellcome-online.de
www.wellcome-online.de

Ein Angebot der Ev. Kirchengemeinde Niendorf
www.kirche-in-niendorf.de

Praktische Hilfe 
nach der Geburt

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE NIENDORF
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Mittagstisch
Montag, 7. Juli, 4. August, 1. September, 12.30 Uhr, 
Immanuel-Haus
Leckere Mahlzeiten aus der Hamburger Küche,  Preis: 8 €. 
Melden Sie sich bitte jeweils bis zum vorhergehenden 
Donnerstag an im Gemeindebüro, Maren Rittscher, Tel. 
551 22 82 oder bei Claudia Rohn, Tel. 0176 43 82 97 83.

Haben Sie Interesse an unseren 
Veranstaltungen für ältere Erwachsene? 
Rufen Sie gern Frau Leischel an. Tel. 52 678 647

COMPUTERTREFF
Bei Beratungsbedarf zu Ihrem Computer, Tablet oder 
Handy erbitten wir eine E-Mail mit Ihrer Telefonnummer, 
Zeitfenster für einen Rückruf und kurzer Problembe-
schreibung an: computer-treff@kirche-in-niendorf.de  
Sie können Ihr Anliegen und Ihre Telefonnummer auch 
auf den Anrufbeantworter sprechen:  Tel. 556 213 77. 
Ein Teammitglied wird dann zurückrufen und mit Ihnen 
einen Termin im Immanuel-Haus vereinbaren. 

GESELLSCHAFTS-
SPIELE
Spielegruppe Markt
Rummycub, Mensch-
ärgere-Dich-nicht u.ä. 
Dienstag, 14-16 Uhr
Gemeindehaus 
Kirche am Markt
Rommé
Dienstag, 14-16 Uhr, 
14-täglich ab 1.Juli  
Gem.haus Kirche am Markt
Skattreff
Montag, 15-18 Uhr  
Immanuel-Haus

Unsere offene Senior*innenarbeit wird unterstützt mit 
finanziellen Mitteln des Bezirks Eimsbüttel.

Modernste Technik 
für |hre Ohren!

Alle Filialen unter www.zacho.de

Vereinbaren Sie Ihren Termin: Rufen Sie 
uns an – oder nutzen Sie unseren Online- 

Terminplaner, unter termin.zacho.de

Sie finden uns 8 x in  
Hamburg und Umgebung.  
Auch in Ihrer Nähe:

JETZT 
1 4  T A G E 

KOSTENFREI 
Z U H A U S E

TESTEN!

Fachinstitut Hörgeräte Zacho GmbH & Co. KG | Am Rathausplatz 17 | 25462 Rellingen

Modernste Technik 
für |hre Ohren!

Besuchen Sie uns und erleben Sie aktuellste 
Im-Ohr-Hörgeräte – wie das Signia Silk

Niendorf-Markt
Zum Markt 1 | 040- 54 800 930

Niendorf-Nord
Rudolf-Klug-Weg 7-9 | 040- 780 122 00
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ÄLTERE ERWACHSENE

BEWEGUNG
Gymnastik: Mach mit, bleib fit
Kurs 1: Montag, 9.30 Uhr
Kurs 2: Montag, 10.30 Uhr
Gemeindehaus der Kirche am Markt
Info und Anmeldung: 
Kirsten Leischel, Tel. 52 678 647 
Tai Chi/ Fortgeschrittene
Kurs 1: Donnerstag, 10-11 Uhr
Gemeindehaus der Kirche am Markt
Kurs 2: Freitag, 10-11 Uhr  
Immanuel-Haus
Fahrradtouren 
Montag, Abfahrt: 10 Uhr 
vor der Kirche am Markt. 
Info: Kirsten Leischel, Tel. 52 678 647

BILDUNG UND HOBBY
Lesekreis
Kreis 1: Donnerstag, 16-18 Uhr
Gem.haus Niendorf Markt (monatlich)
Info: Ulrike Job, Tel. 533 098 96
Kreis 2: Dienstag, 19.30 Uhr
Immanuel-Haus (monatlich)
Info: Maren Rittscher, Tel. 551 22 82 
Ginkgo-Gruppe / Gedächtnis
Dienstag, 15-17 Uhr, 14-tägl. ab 8. Juli, 
Immanuel-Haus
Info: Gisela Peter, Tel. 559 21 55
Gedächtnistraining
Montag, 15-17 Uhr, 14-tägl. ab 4. August
Gemeindehaus Niendorf Markt
Info und Anmeldung:  
Anna Maria Oehme, Tel. 560 10 83
Englisch Fortgeschrittene
Freitag, 10-11.30 Uhr
Gemeindehaus Niendorf Markt
Info: Martina Queck, Tel. 551 85 53
Stricken für Obdachlose
Dienstag, 15-17 Uhr (monatlich)
Immanuel-Haus
Info: Maren Rittscher, Tel. 551 22 82
Volkslieder singen
Montag, 16-17 Uhr, 14-tägl. ab 14. Juli  
Immanuel-Haus 
Info: Frauke Schümann, Tel. 552 16 50 

 VISUELLE KOMMUNIKATION
 BILDLÖSUNGEN FÜR 

  MESSE, EVENTS, INTERIOR
 GROSSFORMATDRUCK

 LEITSYSTEME
 WERBETECHNIK

 MONTAGEN

LUEZIDIGITAL MEDIENPRODUKTION 
IM MEDIENZENTRUM HAMBURG

RONDENBARG 8 · 22525 HAMBURG
TEL.: 040 - 23 51 28-0 · WWW.LUEZIDIGITAL.DE

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE NIENDORF

Wissen, 
was 
läuft.
MITTEN IM LEBEN, 

MITTEN IN  NIENDORF

ODER TELEFONISCH

Bleiben Sie informiert mit dem 
Newsletter der Kirchengemeinde Niendorf!

Jede Woche: „Kirche für Zuhause“ – 
       eine Andacht unseres Pastor*innen-Teams

 Jeden Monat: „Glaube Liebe Hoffnung“ – 
       Themen aus Gemeinde & Stadtteil

Jetzt kostenfrei abonnieren:
www.kirche-in-niendorf.de/newsletter
Immer samstags direkt 
in Ihr E-Mail-Postfach!

Unter der Telefonnummer 
040 / 52 10 57 84

hören Sie eine wöchentlich wechselnde 
Andacht aus unserem Pfarrteam.

Bei Anruf – 
Andacht!

Ute 
Andresen

Daniel 
Birkner

Maren 
Gottsmann

Maren 
Trautmann

Anke 
Zorn
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FAMILIENNACHRICHTEN

Wir denken an Menschen...

Im präsent werden regelmäßig Amtshandlungen (Taufen, Trauungen, Bestattungen) und Jubiläen 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Wenn Sie nicht möchten, dass Daten, die Ihre Person betref-
fen, bekanntgegeben werden, können Sie der Veröffentlichung allgemein oder im Einzelfall wider-
sprechen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss am 27.08.2025 vorliegen. 

                                  GmbH
Kieler Straße 611    22525 Hamburg     kontakt@ottomusfeldt.de  

www.ottomusfeldt.de

Rund um die Uhr für Sie da:
(040) 570 96 28

ERFAHRUNG  AUS  TRADITION

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie  dich behüten auf allen deinen Wegen. 

Psalm 91,11

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir 
im Internet keine Namen aus dem Bereich 

„Familiennachrichten“ veröffentlichen.
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Haus der Kirche

Max-Zelck-Str. 1, 22459 Hamburg www.kirchenkreis-hhsh.de

Pröpstin Anja Botta Tel. 55 82 20 208 Fax 55 82 20 820

Diakonisches Werk Niendorf Tel. 55 82 20 130 Fax 55 82 20 811

www.kirche-in-niendorf.de

Pastor*innen

Ute Andresen 52 63 01 08

Daniel Birkner   58 91 51 55

Maren Gottsmann 32 09 18 68

Maren Trautmann 18 07 38 21

Anke Zorn 551 12 33 

Ältere Erwachsene

Kirsten Leischel          52 67 86 47

Jugend

Maike von Appen 55 54 96 46

Pfadfinder*innen

info@johannes-bugenhagen.de  
www.johannes-bugenhagen.de

Küster

Michael Klein            58 11 71

Friedhof

Promenadenstraße 8,  22453 Hamburg

Telefon 58 38 34             Fax 58 09 08

E-Mail friedhof@kirche-in-niendorf.de

Öffnungs-
zeiten Mo-Fr 8-12 Uhr,  Mo + Do 13-16 Uhr

Kindergärten

Kirche am Markt 58 46 75

Verheißungskirche  69 60 87 81

Immanuel-Haus 
Iwona Rogasch 
Martina Reinecke

552 16 60
55 54 92 96

       Kirche am Markt

Niendorfer Marktplatz 3 a, 22459 Hamburg

kirche-am-markt@kirche-in-niendorf.de
Büro             Heidi Wellhöfer

Telefon 58 11 71          Fax  589 27 32

Öff-
nungs-
zeiten

Mo., Fr.  10 - 12 Uhr

Mo. 14 - 17.30 Uhr

       Verheißungskirche

Sachsenweg 2,  22455 Hamburg

verheissung@kirche-in-niendorf.de

Büro             Susanne Golinski

Telefon 57 14 83-0      Fax  57 14 83 11

Öff-
nungs-
zeiten

Mo., Mi.  9 - 12 Uhr

Mi. 15 - 17 Uhr

Do. 11 -13 Uhr

       Immanuel-Haus

Quedlinburger Weg 100, 22455 Hamburg

immanuel-haus@kirche-in-niendorf.de

Büro             Maren Rittscher

Telefon 551 22 82          Fax  551 22 90

Öffnungs-
zeiten

Di. 

10 - 13 Uhr

 Mi.         9 - 12 Uhr

Do.     11 - 13 Uhr

Kirchenmusik

Britta Irler 57 14 83 16

Finnegan Schulz 58 91 64 95

Evangel. Familienbildung

Stapelstraße 8 a,    22529 HH 226 229 770

KONTAKTE

        ALTE SCHULE

Fabian Waibel                          01520 53 42 595
info@wirfuerniendorf.de

Flüchtlingsarbeit

Nina Schrader 
fluechtlingsarbeit@kirche-in-niendorf.de

!

Die hauptamtlichen Mitarbeiter*innen der 
Gemeinde erreichen Sie in der Regel unter 
"Vorname.Nachname"@kirche-in-niendorf.de



Licht im Dunkel: Nacht der Kirchen 
in der Kirche am Markt 

Samstag, 20. September, 19 - 24 Uhr

In der „Nacht der Kirchen“ öffnet die Kirche am Markt die Türen für ein schönes 
Programm: 
Ab 19 Uhr beginnt der Abend, in ein warmes Licht getaucht, mit Geschichten, Texten 
und Musik. 
Ab 20 Uhr kommen die Songs der 1960er, 70er & 80er Jahre in die Kirche: 
Der Chor JazzAffair mit seinem A-cappella-Gesang hat die Beatles, Queen, Earth, 
Wind & Fire, Supertramp wie auch Billy Joel & Toto im Repertoire.
Um 21 Uhr wird das Blockflötenensemble C7Consort klassische Musik sowie Musik 
verschiedener Stilrichtungen (Tango, Musik aus Schottland, Irland, Afrika) zum Bes-
ten geben. 
Ab 22 Uhr bringt Familie Halberstadt durch Klavier, Klarinette und Blockflöte in der 
"Light Metal Night" Metal, Gothic und Helleres die Kirche zum Klingen.
Um 23 Uhr findet die Nacht einen ruhigen Abschluss im Taizé-Gebet: Lieder aus der 
Kommunität Taizé/ Frankreich legen einen meditativen Teppich in der Kirche aus. 
Texte und Stille führen in die Ruhe der Nacht.
In der Zeit von 20-22.30 Uhr gestaltet die Evangelische Jugend Niendorf auf der 
Wiese hinter der Kirche einen meditativen Lichterweg. An der Feuerschale wird, 
von der Box oder der Gitarre begleitet, miteinander gesungen. Bei Marshmallows 
und Stockbrot ist Zeit für Gespräche oder auch für Ruhe. 

Kommen Sie vorbei. Es wird eine wunderbare Nacht!


